
Die bekannte VALO-Polyme -
risationslampe von Ultradent
 Products ist jetzt auch als reine
KFO-Version unter dem Namen
VALO Ortho bei Opal Ortho -
dontics erhältlich. Drei verschie-
dene Modi mit Lichtintensitäten
von 1.000 bis 3.200 mW/cm²
 machen diese Lampe zum All-
rounder. Der speziell für die Kie-
ferorthopädie neu entwickelte
„Xtra Power Quadrant-Modus“
ermöglicht hierbei mit nur einem

Knopfdruck eine 3-sekündige
Polymerisation im Takt an fünf
Zähnen. Durch den starken, ge-
bündelten Lichtstrahl der VALO
Ortho ist dabei eine Polymerisa-
tion direkt auf der Labialfläche
des Brackets vollkommen aus-
reichend.
VALO Ortho ist aus hochwerti-
gem Raumfahrtaluminium her-
gestellt, stoß- und kratzfest und

nur 77g leicht – für ein er -
müdungsfreies Arbeiten. Der
schlanke Gerätekörper sowie
der super kleine Kopf ermög-
lichen einen patientenfreund-
lichen Zugang zu allen Mund -
bereichen. Durch Netzstrom
kann jetzt jederzeit über die
volle Leistung der VALO Ortho
verfügt werden. 

Die Orthorobot Medizintechnik
GmbH, das Speziallabor für in -
direkte Bracketpositionierung
und individuell gebogene Draht-
bögen mit Robotertechnik, bie-

tet ab sofort für äs -
the tische Behandlun-
gen (nur 3-3 werden
bewegt) All-inclusive-
Pakete zu Preisen ab
490€ an. 
Das Paket „Orthoro-
bot light 3-3“ beinhal-
tet eine virtuelle Set-
up-Vorschau, Brackets
nach Wahl (GAC In-
Ovation® L selbstli-

gierend, Ormco STbTM oder 7th Ge -
neration, adenta EVOLUTION®

SLT, FORESTADENT 2D®), eine
Transferschiene und drei Bö-
gen. 

Das Paket kann bei Bedarf er-
weitert und angepasst werden.
Genaue Informationen und Prei -
se sind auf der Website www.
orthorobot.com zu finden. 
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Individualität zum kleinen Preis
Orthorobot bietet All-inclusive-Pakete für „Social Six-Lingualtechnik“ ab 490 €.

Ästhetische Brackets sind in
der kieferorthopädischen Pra-
xis jeden Tag gefragt. Doch
nicht jedes Bracket erfüllt den
Anspruch an die Anforderun-
gen von Behandler oder Patien-
ten. Ortho Classic hat ein ästhe-
tisches, monokristallines Ke-
ramikbracket entwickelt, das
sich durch außergewöhnliche
Vorteile unterscheidet und her-
vorhebt. 
Das Low-Profile-Design ermög-
licht hohen Tragekomfort für
die Patienten. Mit nur 2mm Pro-
filhöhe gehört es zu den ästhe -
tischen Brackets mit der gerings -
ten Bauhöhe (siehe Vergleichs -
tabelle). Dieser  Vorteil erhöht
nicht nur den Tragekomfort, er
tritt insbesondere bei zum Bei-
spiel „knappem Überbiss“ oder
ähnlich schwierigen Bissver-
hältnissen positiv hervor.
Eine exzellente Oberflächenpo -
litur verringert die Reibung im
Bracketslot und ermöglicht bio-
logisch vorteilhafte, friktions-
arme Zahnbewegungen am Bo-
gen. Durch die glatte Oberflä-
che ist zudem die Belagsbil-
dung, z.B. bei Rauchern oder
Teetrinkern, reduziert. Abge-
rundete Kanten schonen die
Mundschleimhaut und erhöhen
ebenso den Tragekomfort für
die Patienten.
Hervorzuheben ist ebenfalls
das „Coated Base System“:

Durch Micro-Ausstülpungen
an der Bracketbasis wird ei-
ne Oberfläche geschaffen, die
eine mechanische Haftung,
ähnlich Metallbrackets,  her-
stellt. Die Klebebasis ist kom-
patibel mit allen bekannten
Bracketklebern. Eine Slotmar-
kierung erleichtert das kor-
rekte Platzieren des Brackets
während des Klebevorgangs.
Die Farbmarkierung parallel
zum Slot hilft bei der Positio-
nierung und ist danach ein-
fach mit dem Wasserstrahl zu
entfernen. Die vollkommene
Transparenz der Evrclear-Bra-
ckets lässt die individuelle
Zahnfarbe durchscheinen. Da-
durch ist es kosmetisch unauf-
fällig.
Vertrieb über World of Ortho-
dontics, die in diesem Jahr erst-
mals mit einem Messestand 
an der DGKFO-Tagung 2011 in
Dresden vertreten ist.

Kosmetisch unauffällig
mit bestem Tragekomfort

Ästhetische KFO-Behandlung mit Evrclear, 
dem Monokristallin-Bracket von Ortho Classic.
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Orthorobot Medizintechnik GmbH
Waidhausenstraße 11
1140 Wien
Österreich
Tel.: +43-1/911 36 38-14
Fax: +43-1/911 36 38-9
E-Mail: url@orthorobot.com
www.orthorobot.com

Adresse

Opal Orthodontics GmbH 
Am Westhover Berg 30
51149 Köln 
Tel.: 0 22 03/35 92-20
Fax: 0 22 03/35 92-2 36 
E-Mail: info@opalortho.com
www.opalorthodontics.com 

Adresse
World of Orthodontics GmbH
Kieferorthopädischer Fachhandel
Karin Henn-Greiner
Im Schröder 43
75228 Ispringen
Tel.: 0 72 31/8 00 89 06
Fax: 0 72 31/8 00 89 07 
E-Mail: info@WorldofOrthodontic.de  
www.WorldofOrthodontics.de                      

Adresse

Der neue Ergo-Praxisstuhl für
das vielseitige Sitzverhalten
in jeder Praxis. Die Sitzbank-
form erlaubt den Beinen beim
Sitzen in der Längsrichtung ei-
nen offenen Kniewinkel und
bildet keinen Druck am Ober-
schenkel, dadurch bleibt
die natürliche Blutzirku -
lation erhalten. Positiv ist
diese Sitzstellung für die
Wirbelsäule, die dadurch auch
entlastet wird.
Zum Gespräch mit dem Pa -
tienten oder für Tätigkeiten,
wo eine Armstütze benötigt
wird, wechselt man ein-
fach die Position von
„längs“ auf „seitlich“
und kann dann wählen,
ob die Armlehne links
oder rechts sein soll. Ob
Rückenlehne, Armleh -
ne oder sogar Bauch-/
Brustlehne – und das
bei va riablen Hö-
hen- und Beinwin-
keln – L-Chair un -
terstützt das ergonomisch-
aktive Sitzen.

Der neue Stuhl besticht durch
die radikal einfache Form und
ist gepolstert mit dem bewähr-
ten UltraleatherTM-Bezug. Die-
ses atmungsaktive Material ist
superweich, geschmeidig, des-
infektionsmittelbeständig und
hat eine sehr lange Haltbar-
keit.
L-Chair gibt es in acht frischen
Farben. Er weist eine gefe-
derte, höhenverstellbare Gas-
drucksäule und ein hochwer -
tiges, poliertes Alu-Drehkreuz
auf. Die Speedchair-Inlinerol-
len runden durch ihr super-
leichtes und leises Rollen die
ergonomischen Eigenschaften
des neuen L-Chair ab. 

– verringerter Reibungswiderstand aufgrund

abgerundeter Kanten

– friktionsarme Zahnbewegungen am Bogen

– polierte, verbesserte Slotoberfläche

– einzigartiges Bracketdesign für optimale

Torquewerte

Ergonomisch-aktives Sitzen
Der neue L-Chair von RIETH.

Der Allrounder unter den Lampen
Die neue  VALO Ortho – Polymerisation direkt auf der Labialfläche des Brackets. 

RIETH.
Im Rank 26/1
73655 Plüderhausen
Tel.: 0 71 81/25 76 00
Fax: 0 71 81/25 87 61
E-Mail: info@a-rieth.de
www.a-rieth.de

Adresse



Die Aktion Gesunder Rücken
e.V. (AGR) hat das Ergonomie-
Konzept der Behandlungsein-
heiten KaVo ESTETICA E70 und
KaVo ESTETICA E80 nach in-
tensiver Prüfung mit einem Gü-
tesiegel ausgezeichnet. Durch
das einzigartige Schwebestuhl-
konzept und viele individuelle
Ausstattungsmöglichkeiten
passen sich diese Behandlungs-
einheiten an den Zahnarzt an
und erlauben ihm, eine aufrechte
Körperhaltung beizubehalten,
um in ergonomischer Position zu
behandeln.

Was vielen Zahnärzten, die sel-
ber an einer ESTETICA E70 oder
E80 behandeln, schon lange klar
war, wurde jetzt mit einem Sie -
gel bestätigt: Die Dentalein -
heiten aus dem Traditionshaus
in Biberach/Riß sind rücken-
freundlich und ermöglichen er-
gonomisches Arbeiten. Auf zahl-
reichen Fachausstellungen und
zuletzt auch auf der Internatio-
nalen Dental-Schau 2011 hatten
die Behandlungseinheiten Zahn-
ärzte und Fachhändler begeis -
tert. Nun konnten die Arbeits-
plätze auch die interdisziplinäre
AGR-Kommission aus unabhän-
gigen Experten auf ganzer Linie
überzeugen. Die strenge Jury für
die ergonomische Beurteilung
der zahnärztlichen Behandlungs-
einheiten setzte sich dabei aus
Ärzten der Fachbereiche Ortho-
pädie, Arbeits- und Zahnmedizin
sowie Sportwissenschaft und
therapeutischen Experten zu-
sammen.

Komfortabel für Patient und Be-
handler und einfach in der Be-
dienung – so kennt und schätzt
man die Geräte der ESTETICA-
Reihe von KaVo. Dass die als
Schwebestuhl konzipierten Ein-
heiten zudem rückenschonend
für den Anwender sind, bestä -
tigt nun das unabhängige Prüf-
siegel. Erstmalig wurde hier
zahnärztlichen Arbeitsplätzen
ein Prädikat für eine rückenge-
rechte Arbeitsumgebung verlie-
hen. Neben dem innovativen, an-
spruchsvollen Design, welches
bereits durch den Good Design
Award des Chicago Athenaeum
prämiert wurde, ist das AGR-
Gütesiegel zusammen mit dem
Ergo-Prüfsiegel ein zusätzliches
Argument für eine Investition in
einen langlebigen und rücken-
freundlichen Arbeitsplatz. Die-

ser lässt sich ideal ergänzen
durch den Behandlerstuhl KaVo
Physio 5007, der ebenfalls die
Kommission überzeugen konn -
te; die Sitzgelegenheit für Zahn-
arzt und Assistenz ziert jetzt
auch das AGR-Siegel und er-
gänzt so das rückenfreundliche
Angebot.
Bei den Behandlungseinheiten
E70 und E80 steht das innovati-
ve Schwebestuhlkonzept im Fo-
kus, das viel Bewegungsfreiheit
für mehr Behandlungskomfort
schafft, daneben sorgen intelli-
gent konzipierte Details, wie der
einfach zu bewegende Arzttisch
oder die rückenfreundlich für
Arzt und Patienten geformte
Rückenlehne und Kopfstütze für
Komfort – und ermöglichen da-
durch ergonomisches Arbeiten.
Mit einem einzigartigen Fußan-
lasser, der sowohl im Sitzen als
auch im Stehen bedient werden
kann, rundet KaVo das Ergono-
miekonzept zum Gesamtpaket ab. 

Als Alleinstellungsmerkmal ver-
fügt die ESTETICA E80 zudem
über eine motorische Sitzbank-
anhebung und Horizontalver-
schiebung. Diese sorgt dafür,
dass die Patienten entspannt 
gelagert sind und erlaubt dem
Zahnarzt, in rückenschonender
Position zu behandeln. So lassen
sich sowohl extrem kleine als
auch sehr große Patienten be-
quem in eine für beide Seiten an-
genehme Behandlungsstellung
bringen. Die Einheit lässt sich
um bis zu 25cm horizontal ver-
schieben; dies ergibt eine max.
Beinfreiheit für Behandler und
Assistenz und der Kopf des Pa-
tienten befindet sich immer 
exakt in der gleichen Stellung –
ob bei der Ober- oder Unterkie -
fer  behandlung.
Die bewährte KaVo-Präzision
spiegelt sich auch in den verwen-
deten hochwertigen Materialien
wider, dies steht für eine lange
Lebensdauer mit geringem War-
tungsaufwand. KaVo hat funk-
tionale, ästhetische aber vor al-
lem ergonomische Arbeitsplät-
ze entwickelt. Schon bei den 
ersten Entwicklungsschritten 
zu den Behandlungseinheiten
ESTETICA E70 und E80 wurden
die Bedürfnisse der Behandler
nach einem ergonomischen Ar-

beitsplatz in den Mittel-
punkt gestellt. Ar-

min Imhof, Ver-
kaufsleiter Ein-

richtungen bei KaVo,
hat die Entstehung der
Serie von der Konzep-
tion bis zur Ausliefe-
rung begleitet und maß-
geblichen Einfluss auf
die Ausgestaltung der
Details gehabt. „Wir ha-
ben den Zahnarzt ganz
in den Mittelpunkt ge-
stellt. Wir wollen gezielt
eine gesunde Arbeits-
haltung ermöglichen, da
Zahnärzte häufig unter

Haltungsschäden und Rü -
ckenschmerzen leiden. Das

Gütesiegel der AGR bestä-
tigt, dass wir hier auf dem rich -
tigen Weg sind“, freut sich Im -
hof.
Die Einheiten E70 und E80 bieten
dem Anwender nicht nur höchs -
ten Komfort und konsequen-
te Funktionalität in bewährter
KaVo-Qualität, sondern gewähr-
leisten nun auch durch ein unab-
hängiges Gütesiegel (AGR e. V. –
www.agr-ev.de), dass der Zahn-
arzt langfristig rückenschonend
arbeiten kann. 
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Ergonomie-Konzept überzeugt 
KaVo ESTETICA E80 und ESTETICA E70: Rückenschonendes Arbeiten garantiert –

erstklassige Behandlungseinheiten für höchste Ansprüche.

Hu-Friedy hat die Sterilisations-
Container der Reihe IMS Con -
tainer Signature Series in den
Bereichen Filter, Verschluss und
Kompatibilität entscheidend ver-
bessert. Kunden haben die Wahl
zwischen Papierfiltern zum ein-
maligen Gebrauch und perma-
nent verwendbaren aus Teflon.
Letztere sind eine besonders
wirtschaftliche Lösung, denn ein
Austausch wird erst nach 1.200
Sterilisationszyklen fällig. Bei
einem Praxisbetrieb an jährlich
220 Arbeitstagen mit fünf Ste -
rilisationszyklen pro Tag ist ein
Austausch also erst nach mehr
als einem Jahr nötig. 
Neu ist auch die Halterung, die
den Filter während des Sterili -
sationsvorganges fixiert. Eben-
falls überarbeitet wurde der Con -
tainerverschluss, der jetzt noch
mehr Sicherheit bietet. Umfang-
reiche Container-Accessoires wie
Etiketten, Plomben und Barcode
Label ergänzen das Portfolio.
Der Container Größe 0 hat nun
eine Höhe von 50mm. So kön -
nen darin problemlos Kassetten
mit kompletten Chirurgiesätzen
sterilisiert und gelagert werden,
und die volle Beladungsflexi -
bilität der Autoklaven bleibt er-
halten.
Hu-Friedy Dental-Container ge-
währleisten einen geschlos -
senen, kontrollierten Hygie-
nekreislauf und ermöglichen
eine durchgängige und syste-
matische Praxisorganisation.
Die Container eignen sich zum
Transport, als Verpackung für
die Dampfsterilisation von
Handinstrumenten und Zube-
hör sowie zur anschließenden
sterilen Lagerung. So wird die
Sterilisation effizient organi-
siert und komplette Instrumen-
tensätze können übersichtlich
gelagert und bereitgestellt wer-
den. 
Die Aluminium-Container sind
in vier verschiedenen Größen 
erhältlich: Die Versionen 312 x

190 x 50mm und 312 x 190 x
65mm sind für jeweils eine 
Container-Kassette vorgesehen.
Die Ausführung 312 x 190 x
100mm ist ausgelegt für zwei
Container-Kassetten, in der Va-
riante 312 x 190 x 135mm kön-
nen drei Kassetten unterge-
bracht werden. Die Größen ent-
sprechen der Norm DIN 13999.
Die dazu passenden Container-
Kassetten sind aus rostfreiem
Edelstahl gefertigt und mit Si -
likonschienen für eine sichere
Befestigung bestückt. 
Die Hu-Friedy Dental-Container
eignen sich für Vorvakuum-,
fraktionierte Vakuum- und frak-
tionierte Strömungsverfahren.
Spezielle Hu-Friedy-Indikator-
Etiketten, die am Container an-
gebracht werden, erlauben den
Nachweis der durchgeführten
Sterilisationszyklen und kön-
nen für die Dokumentation ver-
wendet werden. Ein Indikator-
Streifen belegt die Sterilisie-
rung der Instrumente.
Das IMS-System ist auch unter
ökonomischen Gesichtspunk-
ten ein echter Gewinn für jede
Praxis: Die Reinigung der Ins -
trumentensätze verkürzt sich
um durchschnittlich zehn Mi-
nuten und die Instrumente
sind durch sichere Lagerung
vor Bruchschäden geschützt.
Damit steht das IMS-System
von Hu-Friedy für eine deut -
liche Zeitersparnis und eine
länge Lebensdauer der Instru-
mente. 

Innovativ und effektiv 
Der neue Sterilisationscontainer von Hu-Friedy.

KaVo Dental GmbH
Bismarckring 39 
88400 Biberach/Riß
Tel.: 0 73 51/56-0
Fax: 0 73 51/56-7 11 04
E-Mail: info@kavo.com 
www.kavo.com

Adresse

Hu-Friedy Mfg. BV 
Customer Care Department
P.O. Box 2 90 25
3001 GA Rotterdam
Niederlande
Tel.: 00800/48 37 43 39 
Fax: 00800/48 37 43 40
E-Mail: info@hufriedy.eu
www.hufriedy.eu

Adresse

Der neue Sterilisationscontainer von Hu-Friedy.

ANZEIGE



Nun gibt es die elmex SENSITIVE
PROFESSIONAL Zahnpasta auch
in der zusätzlichen Variante „plus
sanftes Weiß“. Mit diesem Neu-
produkt trägt GABA, Spezialist
für orale Prävention, der Tatsa-
che Rechnung, dass viele Konsu-
menten auch bei Dentinhyper-
sensibilität nicht auf natürlich
weiße Zähne verzichten wollen.

Wie die 2010 eingeführte elmex
SENSITIVE PROFESSIONAL
Zahnpasta basiert auch die neue
Variante auf der einzigartigen
Pro-Argin-Technologie. Zudem
verfügt sie über eine spezielle
Reinigungsformel, die sanft und
effektiv Verfärbungen entfernt
und dadurch hilft, das natürliche
Weiß der Zähne wiederherzu-

stellen. Als zusätzli cher Putzkör-
per dient Calcit, also natürliches
Calciumcarbonat (Limestone).
Das Produkt ist seit Juli erhält-
lich und täglich verwendbar. 
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Sanftes Weiß auch für schmerzempfindliche Zähne
Putzkörper Calcit sorgt für schonende Reinigung bei Dentinhypersensibilität.

In den letzten Monaten konnte
FORESTADENT eine erfreulich
hohe Nachfrage hinsichtlich
 seiner selbstligierenden Bra-
cketsysteme BioQuick®-, Bio-
Passive®- bzw. QuicKlear® und
2D® Lingual verzeichnen. „Wir
freuen uns sehr über dieses
 Vertrauen in unsere Produkte“,
so Geschäftsführer Stefan Förs -
ter. „Dieses zeigt uns, dass sich
das ständige Bemühen um eine
kontinuierliche Weiterentwick-
lung und Optimierung von Pro-
dukten letztendlich auszahlt und
wir mit dieser Strategie nach wie
vor auf dem richtigen Weg sind.“ 
Dieser Trend setzte sich
auch beim diesjähri-
gen Kongress der Eu-
ropean Orthodon-
tic Society (EOS) 
in Istanbul fort.
Zahlreiche Teilneh-
mer besuchten dort 
den Messestand des
Pforzheimer Unterneh-
mens, um sich u.a. über
 FORESTADENTs  vestibuläre
und linguale SL-Brackets zu in-
formieren und Materialbestel-
lungen für die eigene Praxis zu
tätigen. Von Interesse war dabei
auch eine neue CD mit Videos zur
klinischen Anwendung des Bio-
Quick®- bzw. QuicKlear®-Sys-
tems. Neben signifikanten De-
signdetails werden darin ins -
besondere die Vorteile dieser
selbstligierenden Brackets so-
wie deren optimale Handha-
bung dokumentiert. Die CD ist
den jeweiligen Starter-Kits von
BioQuick® und QuicKlear® bei-

gelegt, kann da rüber hinaus
 jedoch auch separat in den
 Sprachen Deutsch, Englisch,
Spanisch, Französisch und Ita-
lienisch bestellt werden. 
Für Anwender der Lingualtech-
nik hat FORESTADENT in die-
sem Jahr noch ein ganz beson -
deres Highlight anzubieten. So
dreht sich beim IV. Internationa-
len Symposium am 1./2. Oktober
2011 in Lazise (Gardasee) alles
um den klinischen Einsatz dieser
Behandlungsmethode und ins-
besondere um das selbst li gieren -
de 2D®-Lingual-Bracketsystem.
Da sich bereits jetzt eine starke

Nachfrage für diesen interna-
tionalen Erfahrungsaus-

tausch abzeichnet und
die  Räumlichkeiten
leider begrenzt sind,
sollten Interessierte
nicht mehr allzu lang

mit ihrer Registrierung
warten. 

Große Nachfrage 
bei SL-Brackets

Pforzheimer Dentalanbieter FORESTADENT freut 
sich über Messeerfolg in Istanbul.

GABA GmbH
Berner Weg 7
79539 Lörrach
Tel.:  0 76 21/9 07-0
E-Mail: info@gaba.com
www.gaba-dent.de

Adresse

Nach jeder (fach-)zahnärztlichen
Behandlung ist es erforderlich,
kontaminierte Instrumente zu
desinfizieren und zu reinigen.
Dieser Vorgang stellt sicher, dass
keine infektiösen Eiweißrück-
stände oder andere Verschmut-
zungen auf den Instrumenten
verbleiben und sich auf Patien-
ten oder das Personal übertragen,
auch wenn danach die Aufbe -
reitung in einem Autoklaven er-
folgt. Sollten die zu desinfizie-
renden Instrumente bereits ab-
genutzt oder beschädigt sein,
müssen diese sofort gegen neue
Ins trumente ausgetauscht wer-
den. Beschädigte Instrumente
bieten einen idealen Nährboden
für pathogene Mikroorganismen.
Für eine sichere Instrumen-
tenaufbereitung präsentiert das
deutsche Unternehmen BEVIS-
TON seine hochwirksame Ins -
trumentendesinfektion   Be-
visto-Ins trumental. Bevisto-Ins -
trumental dient der manuellen
 Aufbereitung des (fach-)zahn-
ärztlichen Instrumentariums im
Einlegeverfahren. Es eignet sich
ebenfalls für die Instrumenten-
desinfektion im Ultraschallbad.
Eine 2%ige Dosierkonzentra-
tion reicht bereits aus, um eine
umfassend wirksame Desinfek-

tionslösung herzustellen (bei
4%iger Dosierung  beträgt die
Einwirkzeit 15 Minuten). Be-
visto-Instrumental wirkt bakte-
rizid, fungizid und tuber-
kulozid sowie gemäß RKI
begrenzt viruzid gegen alle
behüllten Viren wie HIV,
HBV, HCV (BVDV), Vacci-
nia, H1N1, H5N1, Herpes-
viridae und Coronaviridae
(inkl. SARS-CoV). Zusätz-
lich ist Bevisto-Instrumen-
tal gegen MRSA wirksam.
Unter Berücksichtigung der
entsprechenden Einwirkzei-
ten können die Instrumente
nach dieser aus dem Instrumen-
tenbad entnommen werden. Im
Anschluss sollten diese wie ge-
wohnt noch einmal gründlich mit
Wasser abgespült und getrocknet
werden (eine zusätzliche Reini-
gung mit tels Ultraschallbad emp-
fiehlt sich bei besonders stark
 verschmutzten Instrumenten). In
der weiteren Aufbereitung kön-
nen die Instrumente sicher auto-
klaviert werden.
Neben den positiven Desinfek-
tions- und Reinigungseigen-
schaften von Bevisto-Instrumen-
tal zeichnet sich das Produkt
außerdem durch einen ange-
nehm frischen Duft, Hautver-

träglichkeit bei ungewolltem
Hautkontakt und eine sehr gute
Materialverträglichkeit aus. Be-
visto-Instrumental ist auch für

die Desinfektion thermolabiler
Instrumente geeignet, wie z.B.
Gummipolierer. Gemäß OECD
ist Bevisto-Instrumental biolo-
gisch abbaubar und nach den
Standardmethoden der DGHM
geprüft. 

Sichere Instrumentenaufbereitung
Bevisto-Instrumental von BEVISTON.

www.halbich-lingual.de

ANZEIGE

BEVISTON GmbH
Scharnstedter Weg 20
27637 Nordholz
Tel.: 0 47 41/1 81 98 30
Fax: 0 47 41/1 81 98 31
E-Mail: info@beviston.com
www.beviston.com   

Adresse

Die verstärkte Nachfrage für selbstligierende Brackets aus dem Hause FORESTADENT setzte sich auch beim
 diesjährigen EOS-Kongress in Istanbul fort.

Selbstligierendes BioQuick®-Bracket der 3. Genera-
tion mit biologisch angepasster Basis, die auf Grund-
lage einer wissenschaftlichen Studie bezüglich der
anatomischen Konturierung von Zahnkronen entwi-
ckelt wurde.

FORESTADENT
Bernhard Förster GmbH
Westliche Karl-Friedrich-Straße 151
75172 Pforzheim
Tel.: 0 72 31/4 59-0
Fax: 0 72 31/4 59-1 02
E-Mail: info@forestadent.com
www.forestadent.com

Adresse


